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Gutenberg-Gesellschaft

Im Jahr 1900 beging die Stadt Mainz den 500. Geburtstag des gebürtigen

Mainzers Johannes Gensfleisch genannt Gutenberg, des Erfinders des

Buchdrucks mit beweglichen Lettern. Im Zuge der Feierlichkeiten wurden

zur Pflege des Erbes Gutenbergs die Gründung eines Gutenberg-

Museums und einer Gutenberg-Gesellschaft beschlossen. Die Initiative

ging auf den Göttinger Professor Karl Dziatzko zurück und das Vorhaben

wurde im folgenden Jahr umgesetzt. Erster Vorsitzender der Gutenberg-

Gesellschaft wurde der Mainzer Oberbürgermeister Heinrich Gassner,

die Schirmherrschaft übernahm Großherzog Ernst Ludwig von Hessen.

Das Ziel der Gesellschaft war insbesondere die Förderung des Museums

sowie die Erforschung des Druckwesens. Bis zum Ersten Weltkrieg hatte

die Gesellschaft etwa 600 Mitglieder. Obwohl die Mitgliederzahlen in den

1920er Jahre einbrachen, gab die Gesellschaft ab 1926 ein Jahrbuch

heraus.
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